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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Rehling : TSV Steppach 1888 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

2:9-Niederlage für den TSV Steppach 1888 beim TSV Rehling

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Augsburg-Nord Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) traf der TSV Rehling am Freitag, den 24. Februar im 13. Saisonspiel auf den TSV Steppach
1888. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 29:7 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Peter Fröschl.
Erstaunlich war, dass der TSV Rehling diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Fröschl / Krahl die Partie
gegen Moritz / Felten noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bei der wenig später
folgenden 1:3-Niederlage gegen Brendel / Altinsoy hatten Jakob / Schmidberger nur im ersten Satz
eine Chance. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Heyden / Klimek fanden Seiler / Leopold von Anfang
an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Peter
Fröschl hatte gegen Heiko Moritz, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur
zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Michael Jakob hatte gegen Dominik Brendel bei
seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und bestätigte damit die ihm auf dem Papier
zugewiesene Favoritenrolle. Das war ein souveräner Sieg. Dann ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nicht einen Satzgewinn überließ Sebastian Seiler
seinem Gegner Peter Felten beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Die richtige Taktik hatte Daniel Krahl beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Joachim Heyden ab dem ersten Ballwechsel. Im Anschluss stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Wenig Chancen ließ
Michael Schmidberger am Nachbartisch beim 3:0 seinem Gegner Oskar Klimek. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Heinrich Leopold seinem Gegner Philipp Altinsoy
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV Rehling und des TSV Steppach 1888. Einen eher schnellen Punkt für sein Team
holte daraufhin indessen Peter Fröschl bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Dominik Brendel.
Michael Jakob war im Einzel gegen Heiko Moritz nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 14:
5 (Jakob) und 0:18 (Moritz). Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TSV Rehling geht es nun im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den SV
Nordendorf, während der TSV Steppach 1888 am 28.02.2023 gegen den TSV Herbertshofen II
antritt.

 Statistik:
 TSV Rehling

Doppel: Fröschl / Krahl 1:0, Jakob / Schmidberger 0:1, Seiler / Leopold 1:0 
Einzel: P. Fröschl 2:0, M. Jakob 2:0, S. Seiler 1:0, D. Krahl 1:0, M. Schmidberger 1:0, H. Leopold 0:1 

 TSV Steppach 1888
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Doppel: Brendel / Altinsoy 1:0, Moritz / Felten 0:1, Heyden / Klimek 0:1 
Einzel: D. Brendel 0:2, H. Moritz 0:2, J. Heyden 0:1, P. Felten 0:1, P. Altinsoy 1:0, O. Klimek 0:1


